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Liebe Jugend,

	 liebe Freunde,

ich wurde gebeten, für den 

Dezember 2009 das Gruß-

wort zu verfassen.

Ein Ausspruch von Wilhelm 

Busch fiel mir dabei in die Hände. 

Nicht körperlich-sexuell ist das Lieben hier 

gemeint, nicht als Ausleben von Verliebtheit, 

wie man es heute meist versteht. Es hat 

eine viel umfassendere Bedeutung. „Lieben“ 

steht für das Gefühl und die Haltung der 

sorgenden Anteilnahme am Wohlergehen 

eines anderen. Wer in diesem Sinne liebt, will 

nichts vom Gegenüber – eine Begegnung 

findet statt, gelegentlich wortlos und nur 

durch einen Blickkontakt, die doch tief im 

Innern froh macht. Warum? Man fühlt sich 

angenommen, ohne jede Anstrengung, ohne 

Vorstellung. Die Wellenlänge stimmt, es ist 

rundum gut so. Wunschlose Zufriedenheit 

erfüllt den Moment oder die betreffende 

Stunde. Alles Streben ist beiseite gescho-

ben, alle Lebensangst ist vergessen. 

Wenn wir auf unsere Leben zurückblicken, 

dann gibt uns die Erinnerung an solche Be-

gegnungen Kraft und wärmt uns. Wir emp-

finden: das waren sinnvolle Augenblicke, 

intensive Erfahrungen, mögen sie äußerlich 

noch so unscheinbar gewesen sein. Die 

Summe unseres Lebens ist nicht Geld und 

Gut, denn mitnehmen können wir nichts – 

sie besteht aus Geistigem! Vielleicht sollten 

wir uns zu Beginn des neuen Jahres 2010 

unser Leben erneut danach ausrichten.

…sind die Stunden, wo wir lieben“
(Wilhelm Busch)

Euch liebe Jugend, wollen wir von ganzem 

Herzen danken, was ihr in diesem Jahr an 

ALLEN in Liebe getan habt. Und ihr habt viel 

getan! Mit „wir“ meine ich unsere Bezirk-

sältesten und Bezirksevangelisten, unsere 

Vorsteher in den Gemeinden. Aber auch 

für alle Brüder und Schwestern möchte ich 

gerne „sprechender Mund“ sein! 

DANKE – macht weiter so! Wir vertrauen 

euch und lieben euch.

Euer Uli

1 Di

2 Mi

3 Do

4 Fr 19 Uhr: Stunde der Kirchenmusik Metzingen

5 Sa 10.30 bis 20.30 Uhr: Weihnachtsmarkt-Stand Reutlingen

6 So 9.30 Uhr: Bezirksjugend-Gottesdienst mit Bezirksevangelist Sippel.
Es spielt das Orchester. Anschließend ist Jugendchor-Probe RT-Süd

7 Mo

8 Di

9 Mi

10 Do

11 Fr 18 Uhr: Treffen der Konfirmanden der Jahrgänge 2008, 2009 und 2010
19.45 Uhr: Orchesterprobe

Pfullingen
RT-Süd

12 Sa 10.30 bis 20.30 Uhr: Weihnachtsmarkt-Stand Reutlingen

13 So

14 Mo

15 Di

16 Mi

17 Do

18 Fr 20 Uhr: Örtliche-Jugend mit Weihnachtsfeier RT-West

19 Sa

20 So

21 Mo

22 Di

23 Mi Kein Gottesdienst beide Bezirke

24 Do Heiliger Abend - Kein Gottesdienst beide Bezirke

25 Fr Weihnachten - 9.30 Uhr: Gottesdienst beide Bezirke

26 Sa

27 So Kein Gottesdienst beide Bezirke

28 Mo

29 Di

30 Mi Kein Gottesdienst beide Bezirke

31 Do Sylvester - 18 Uhr: Abschluss-Gottesdienst beide Bezirke

1 Fr Neujahr - 11 Uhr: Gottesdienst beide Bezirke

2 Sa

3 So Kein Gottesdienst beide Bezirke

 Dezember 2009
„Die Summe unseres Lebens…

Am 12. Dezember heiraten: 
Gudrun und Oliver BergerWo und wann?Um 14 Uhr in Sondelfingen
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...die Ursuppe! Oder war sie am Ende? Diese 
Frage kann nach dem von Dr. Armin Hoffmann 
gehaltenen Vortrag „Wissen contra Glauben“ 
im Forum Fasanenhof fast eindeutig beant-
wortet werden: Sowohl als auch!
Im Monat Oktober war die Einladung an die 
Jugend ausgesprochen worden, den üb-
lichen örtlichen Jugendabend in einer etwas 
anderen Form zu erleben. Etliche Jugendli-
che haben das Angebot wahrgenommen, so 
dass der große Saal und die Tribüne des FF 
schnell gefüllt waren. Der Referent eröffnete 
die Vortragsreihe „Wissenschaft und Glaube“ 
und führte in die wissenschaftlichen Grundla-
gen unserer Welt ein. 
Als gläubiger Christ und Wissenschaftler 
zugleich müsste er eigentlich in einem stän-
digen inneren Konflikt stehen. Dies wurde 
jedoch eindrücklich widerlegt. Nach dem ein-
einhalb-stündigen Vortrag über Evolutions-

theorie, Relativitätstheorie, Konfliktmodelle, 
Literaturrecherche und Weltbilder konnten 
in einer offenen Runde noch Fragen gestellt 
werden. Ausführliche und weiterführende In-
formationen sind unter arhahosch@aol.com 
erhältlich. Darunter sicherlich auch die Erklä-
rung zur Ursuppe. Denn ob sie „am Anfang“ 
war, lässt sich noch nicht genau sagen. 
Am Ende war sie jedoch auf alle Fälle, da es 
nach den theoretischen Einführungen noch 
Getränke, Snacks und eben die Ursuppe mit 
Urknall zu genießen gab. Dafür sorgten die 
Helfer des FF. Vielen Dank! In lockerer Runde 
wurde so die Theorie mit der Praxis verbun-
den. Wie sich gezeigt hat, besteht sicherlich 
noch Bedarf, die angesprochenen Themen 
in den nächsten „normalen“ örtlichen Ju-
gendabenden zu vertiefen, und die ein oder 
andere offene Frage dabei zu klären.

(Sören Sippel)

Jugend aktiv // Besuch des Vortrags „Wissenschaft und Glaube“

Am Anfang war...

Wer ist hier nicht wieder ins Träumen ge-
kommen? Alle Generationen waren am 14. 
November 2009 um 19.00 Uhr in der Kirche 
in RT-West versammelt. Jugend, Eltern und 
Großeltern holten sich entweder noch ein-
mal oder aber zum ersten Mal Gänsehaut-
feeling pur.

Den Anfang setzten unser Bezirksevangelist 
Achim mit dem Eingangsgebet und mit ein-
leitenden Worten, sowie der Jugendchor mit 
einem Lied. 
„Hammer Wetter, hammer Leute, hammer Se-
gen“ war einer der ersten Sätze auf der DVD  
und damit ist dieser hammer Abend eigentlich 
schon beschrieben. Der berühmte EJT Song 
„Come to my Jesus“ versetzte uns wieder in 
den vergangenen Mai zurück. Man fühlte so-
fort wieder die Glaubensgemeinschaft, den 
Zusammenhalt und die Stimmung. 
Verschiedene Szenen wie z.B. die Ankunft der 
Jugendlichen der verschiedenen Nationen, 
Ausschnitte vom Himmelfahrt-Gottesdienst, 
night of lights und von dem einmaligen Got-
tesdienst am Sonntag in der LTU Arena mit 
ca. 45.000 Jugendlichen wurden gezeigt. 
Dann wurde der Vortrag unerwartet gestoppt. 
Es trat eine bis dahin eher unbekannte Ju-
gendliche aus der Gemeinde Pfullingen her-
vor und erzählte uns ihre bewegende Glau-
bensgeschichte. In ihr berichtete Corinne, 
wie sie durch den EJT wieder zu ihrem Glau-
ben gefunden hat.
Danach ging der Film weiter und es wurde 
beeindruckend gezeigt, wie unser Stamma-
postel „Willi“ Leber mit La-Ola-Wellen durch 
die Arena gefeiert wurde. 
Die DVD hat allen gezeigt und verdeutlicht, 
dass wir einen Stammapostel zum Anfas-
sen haben. Den Abend beendete Bezirkse-
vangelist Christian mit Gebet. Zusammen 
mit dem Jugendchor setzten alle Zuschau-
er gemeinsam den Schlusspunkt mit dem 
Lied „Der Herr ist mein Licht“.  (Kira Stooß)

Jugend aktiv // Mal was anderes

Mein erstes Mal...
...war ganz schön aufregend und spannend! 
Aber: Tja liebe Freunde, wer jetzt einen Dr. 
Sommer-Artikel erwartet hat, ist leider schief 
gewickelt! Stattdessen ist die Rede von der 
letzten Redaktionssitzung! 
Aus der Not eines verplanten Sitzungster-
mins wurde eine Tugend gemacht und kurz-
fristig eine Telefonkonferenz einberufen. Die 
Reaktionen reichten von Vorfreude bis Skep-
sis, „ob des üb‘rhaubt was daugt?!“ Zaghaft 
meldeten sich die einzelnen Teilnehmer nach 
der Einwahl in den virtuellen „Meeting-Room“ 
und waren ganz überrascht, dass dies doch 
tatsächlich funktioniert! Für (fast) alle Beteili-
gten war dies eben das erste Mal – eine Be-
sprechung via Telefonkonferenz. 
Nach Ablegen der ersten Scheu wurde mun-
ter diskutiert, was in der nächsten Ausgabe 
erscheint und wer die Artikel schreibt. Am 
Ende waren alle begeistert über diese neue 
Erfahrung.
Im Anschluß gab es sogar eine freudige Re-
aktion, dass man ja noch nie so schnell von 
einer Redaktionssitzung zu Hause war! 
Wer jetzt ein wenig Lust bekommen hat, 
ist immer in der Redaktion herzlich will-
kommen – vielleicht gibt‘s bald ja eine La-
dung Web 2.0. Mit NetMeetings, Wikis, 
Blogs und Cloud-Tagging.   (Andreas Pfäffle)

Jugend aktiv // Kleiner Ausblick auf die DVD vom Europäischen Jugendtag

EJT-DVD-Preview

 
Impressum (Ausgabe 19)

Herausgeber: NAK RT Süd + West | Layout + Pro-
duktion: Jens Lang | Korrektur: Andreas Pfäffle, 
Jens Sippel | Auflage: 430 Stück (+ E-Mail-Versand) 
| Druck: DigiPrint Fink Druck, DigiPrint Kittelberger  
media solutions  eMail: jugendinfo@gmx.net

Das SüdWest-Info-Team wünscht  

euch ein schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Wechsel ins Jahr 2010.

Lebkuchen und Lichterketten zeigen schon 
eine Zeit lang, dass sich die Weihnachts-
zeit mit schnellen Schritten nähert. Die Lust 
auf Waffeln, Punsch und Glühwein müsste 
also bei Jung und Alt in gleichem Maße an-
steigen! Kein Problem, denn die RT-United 
Jugend wird dieses Jahr an zwei Samsta-
gen einen Stand auf dem Reutlinger Weih-
nachtsmarkt besetzen. Am Samstag 05.12. 
und am Samstag 12.12. lohnt sich also der 
Einkaufsbummel durch die Stadt gleich dop-
pelt. Jeweils von 10.30 bis 20.30 Uhr gibt es 

die gewohnten Köstlichkeiten an unserem 
Stand, dazu eigentlich auch immer eine net-
te Gesprächsrunde. Natürlich verkauft sich 
nichts von alleine, und wir benötigen wieder 
die Unterstützung von jugendlichen „Fach-
verkäufern“. Genauso notwendig ist aber 
auch die Unterstützung durch Freunde, Fa-
milie und Geschwistern. Genaue Informa-
tionen erhaltet ihr bei Carmen Dirnberger  
(carmen_dirnberger@web.de) oder Erwin 
Kugelmann (e.kugelmann@t-online.de).

(Sören Sippel)

Jugend aktiv // Bitte vormerken

Jugend auf dem Weihnachtsmarkt


